
seitige Westorientierung einiger Landteclmiker hat uns ebenfalls großen 
Schaden zugefügt. Die großen Möglichkeiten zur Ausnutzung der Vor­
züge der internationalen sozialistischen Arbeitsteilung wurden bisher 
noch völlig ungenügend genutzt. Besonders hemmend wirkt sich die Miß­
achtung der wertvollen Arbeit unserer Neuerer und Erfinder aus. Große 
Reserven aus dem wertvollen Fonds der Praxis bleiben so unerschlos- 
sen.

Die hohen Anforderungen einer industriemäßigen Produktion in den 
LPG und VEG an die Landtechnik erfordern auch die präzisere Ausarbei­
tung der landwirtschaftlichen Forderungen. Das ist nicht im Alleingang 
durch die landtechnische Forschung zu erreichen.

Die Maschinensysteme für die Industrialisierung der Landwirtschaft 
müssen unter Berücksichtigung der neuen Erkenntnisse in der Pflanzen- 
und Tierzucht, des Acker- und Pflanzenbaus, der Chemisierung der 
Landwirtschaft, der fortgeschrittensten Ökonomie und der Erkenntnisse 
aller anderen Disziplinen der in der Deutschen Akademie der Landwirt­
schaftswissenschaften zusammengeschlossenen Institute ausgearbeitet 
werden.

Das von unserem hochverehrten Präsidenten Prof. Dr. Dr. Stubbe auf 
dem VI. Parteitag entwickelte Arbeitsprogramm unserer Akademie 
schafft zur Erfüllung dieser Aufgaben günstige Voraussetzungen.

Es gibt jedoch auch viele objektive Schwierigkeiten, zum Beispiel sind 
die Möglichkeiten zum Kennenlemen des Welthöchststandes zum Teil 
nicht ausreichend. Die Entwicklungskapazität des Landmaschinen- und 
Traktorenbaus zeigt sich immer wieder als zu klein. Das beginnt bereits 
in der landtechnischen Forschung. Im Rahmen der landwirtschaftlichen 
Forschung gliedern sich die aufgewandten Mittel so auf, daß nur etwa 
10 Prozent der Forschungsmittel für die Landtechnik aufgewandt wer­
den. Hier läßt sich durch Beschränkung auf die Schwerpunkte in Ver­
bindung mit der internationalen sozialistischen Arbeitsteilung bereits 
viel erreichen.

Viele Mängel, besonders der Haltbarkeit, sind auf die Belieferung des 
Landmaschinen- und Traktorenbaus mit mangelhafter Materialqualität 
zurückzuführen. Die Überwindung der Mängel erfordert insgesamt eine 
höhere Aufmerksamkeit der staatlichen Leitung für die Schaffung und 
den Einsatz der neuen Technik. Das müßte auch besondere Aufmerksam­
keit und Berücksichtigung bei der Reorganisation der Leitung der Land­
wirtschaft finden.
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